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Abschluss der Fortbildungsreihe für Betreuungskräfte: 

Am 14.09.2010 endete eine interne Fortbildungsreihe der Ambulanten Dienste gGmbH für  die Be-
treuungskräfte der 5 Gelsenkirchener Diakoniestationen nach insgesamt 5 Schulungstagen mit 
mehr als 14 Unterrichtsstunden.

Aufgeteilt in 2 Hauptthemen wurden die Grundlagen demenzieller Erkrankungen sowie die ver-
schiedenen Formen und Möglichkeiten der Kommunikation erläutert und trainiert.

Ziel dieser Fortbildungsreihe ist es, dass die Betreuungskräfte einen möglichst guten Zugang zum 
Kunden aufbauen und Wünsche und Bedürfnisse erkennen und umsetzten können, da es bei dieser 
immer häufi ger auftretenden Erkrankung besonders wichtig ist Vertrauen aufzubauen.

Einen Anspruch auf Betreuungsleistungen nach §45 SGB XI hat jeder Versicherte, sofern durch 
einen Arzt die Diagnose „Demenz“ festgestellt wird.

Um Betreuungsleistungen in Anspruch nehmen zu können, müssen diese bei der Krankenkasse/
Pfl egekasse beantragt werden.

Weitere Informationen erhalten Sie selbstverständlich in einer Diakoniestation in Ihrer Nähe.
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